
Agrippinas  Töchter:  „En
kölsche Promenad“ – Premiere
war ein großer Erfolg

„En kölsche Promenad“ markierte eine Premiere der besonderen
Art, veranstaltet von Agrippinas Töchter. Die Veranstaltung
bot  einen  unvergesslichen  Spaziergang  rund  um  das
RheinEnergieSTADION, der mit einem eigens dafür kreierten Pin
in Erinnerung bleibt.
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gesellschaften  Colombina  Colonia,  Schmuckstückchen,  Kölsche
Madämcher und 1. Damengarde Coeln, hat dieses Event mit Herz
und  Seele  auf  die  Beine  gestellt.  Die  Resonanz  war
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überwältigend:  Direkt  400  Anmeldungen  wurden  verzeichnet,
hinzu kamen zahlreiche Kinder, die zusammen mit ihren Familien
an diesem besonderen Tag teilnehmen wollten.

Das  abwechslungsreiche  Rahmenprogramm  mit  Auftritten  von
„Plasier“, „Julie Voyage“ (Ken Reise) und „Aluis“ sorgte für
ausgelassene Stimmung und ließ die Herzen aller Anwesenden
höherschlagen. Es war ein Tag, der die kölsche Lebensfreude in
all ihren Facetten widerspiegelte.

Ein  besonderer  Höhepunkt  war  die  Spendenscheckübergabe  an
Agrippinas  Töchter  Herzensache  e.V.,  eine  Aktion,  die  die
tiefe Verbundenheit der Gesellschaft mit karitativen Zwecken
unterstreicht.

Abschließend  gebührt  ein  großer  Dank  allen  Helfenden  und
Sponsoren, die dieses Event erst möglich gemacht haben. Ihre
Unterstützung und ihr Engagement waren entscheidend für den
Erfolg der „En kölsche Promenad“.

Agrippinas Töchter und alle Beteiligten zeigten einmal mehr
wie  durch  gemeinschaftliches  Handeln  positive  Veränderungen
bewirkt sowie soziales Engagement gefördert werden. So können
Kultur und Engagement Hand in Hand gehen können.
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